
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Rochen (von Jenny, Esra, Janina u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Rochen&oldid=102520)

Rochen sind platte Fische. Sie leben in allen  der Welt und in der

Tiefsee. Sie haben einen sehr platten Körper und einen langen, dünnen

. Der Körper, der Kopf und die großen Flossen sind miteinander

. Es sieht also aus, als ob alles „aus einem Stück“ wäre.

 können bis zu neun Meter lang werden. Das Maul, die

Nasenlöcher und die  befinden sich auf der Unterseite. Auf der

Oberseite liegen die Augen sowie die , durch die das Wasser

zum Atmen eindringt. Auf der Oberseite können die Rochen die 

verändern, so dass sie wie der Meeresgrund aussehen. So können sie sich tarnen.

Rochen  sich von Muscheln, Krebstieren, Seesternen, Seeigeln,

Fischen und Plankton.

Rochen sind . Ihr Skelett besteht also nicht aus Knochen,

sondern aus Knorpeln.  haben wir zum Beispiel in unseren

Ohrmuscheln. Es gibt 26 Familien mit über 600 verschiedene 

von Rochen. Stechrochen haben einen giftigen Stachel am Ende des

.

Fast alle jungen Rochen schlüpfen im Körper der Mutter, nur eine einzige

 von Rochen legt Eier. Die Stechrochen bilden eine andere

Familie, die man auch  nennt. Sie peitschen ihren Stachel über

den Körper und über den Kopf und stechen ihre . Aus dem

Stachel kommt dann ein Gift.


